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In dieser Ausgabe:  
Jugendfußball 
C-Junioren in London 
Damen 
Tischtennis: Senioren-Europameisterschaft 
Basketball Saison 2012/2013 
 
 
 
Traditioneller Saisonabschluss 
Am Freitag, 21. Juni, veranstaltet unser Platzwart Rainer wieder das traditionelle 
Fußballturnier zum Saisonabschluss für Kinder, Eltern und Fußballern, also für 
jedermann. 
Um 16 Uhr ist Anpfiff für die Kindermannschaften, um 19 Uhr für die 
Erwachsenen. 
 
 
 



 

 

 



 
1 A – Junioren 

1. A-Jugend BSC Acosta – Eintracht Braunschweig II  1:0 (0:0) 
 
Ein total verschlafene erste Halbzeit, ein Elfmeter und eine Überragende 
Torwartleistung sicherten uns einen glücklichen Sieg gegen den Stadtrivalen 
Eintracht Braunschweig. 
Um es gleich auf den Punkt zu bringen: Selten habe ich eine Mannschaft gesehen, die 
45 Minuten lang überhaupt nicht wusste, wo vorne und wo hinten ist. Der Gegner 
spielte mit uns sprichwörtlich Katz und Maus, biss sich aber Gott sei Dank an der gut 
sortieren Abwehr die Zähne aus. Liebe Sportsfreunde, es nutzt alles taktische Wissen 
und eine gute Raumaufteilung nichts, wenn das Fußballspielen nicht auch gepaart 
wird mit Laufbereitschaft, Leidenschaft und Herz. 
Ob des Trainers  „Halbzeitansprache“, die diesmal aus gegebenen Anlass deutlich 
über Zimmerlautstärke lag, oder die eigene Erkenntnis über die mangelnde 
Einsatzbereitschaft den Ausschlag für einen Sinneswandel gegeben hat, mag ich 
nicht im Nachhinein nicht mehr beurteilen, es bleibt jedoch dem geneigten Leser zu 
vermelden, dass im zweiten Durchgang plötzlich eine andere Mannschaft auf dem 
Platz stand. 
Nun konnten wir das Spiel ausgeglichen gestalten und das hohe Niveau, das 
Eintracht vorgelegt hatte, mitgehen. Es entwickelte sich ein packendes, spannendes 
und zum Ende hin dramatisches Stadtduell, das am Ende mit Moritz Meyer und 
seinen fantastischen Paraden den Held des Tages hatte und uns einen glücklichen 
Sieg bescherte. 
Nach dem Sieg im Hinspiel, dem Sieg im Pokalspiel und einem gewonnenen 
Vorbereitungsspiel in der Rückrunde haben wir Eintracht zum vierten Mal in dieser 
Saison geschlagen. Aber es war diesmal verdammt knapp… 
 
Tor: Clausen per Foulelfmeter 
gez. A. Bock 
 
 

wU17 BL Platz 4 (von 5) 12 Spiele 5 / 7 10 654:753 
Da in der Staffel der Bezirksliga wU17 nur 5 Teams spielen, musste gegen jeden 
Gegner insgesamt dreimal angetreten werden. Die Spiele waren insgesamt sehr 
ausgeglichen, jeder konnte sowohl Siege als auch Niederlagen gegen das gleiche 
Team einfahren. 
 
1. Herren BOL Platz 4 (von 9) 16 Spiele 9 / 7 18 1102:1089 
Die Liga war in diesem Jahr sehr ausgeglichen. Es konnten einige Spiel gegen 
vermeintliche Spitzenteams gewonnen werden. Am Ende fehlten nur 4 Punkte für 
den Aufstieg. 
 
2. Herren BL Platz 10 (von 10) 18 Spiele 1 / 17 2 966:1340 
Diverse Verletzungen und Abgänge brachten das Team zur Mitte der Saison 
etwas ins Wanken. Einige Spiele wurden auch nur knapp verloren. Dennoch 
konnte die Klasse gehalten werden, da vor der Saison bereits zwei Teams 
zurückgezogen hatten und somit als Absteiger feststanden. 
 
Im Bezirkspokal haben sowohl die Damen als auch die Herren aufgrund eines 
Freiloses die nächste Runde des Bezirkspokals erreicht. Die Begegnungen finden 
am 25.05.2013 ab 13:00 Uhr in der Sporthalle Rheinring statt. Die Herren müssen 
gegen den abgestiegenen Regional-Ligisten Schandelah antreten. Die Damen 
spielen ebenfalls gegen einen Regional-Ligisten, die BG Göttingen. 
 
Der Vorstand möchte an dieser Stelle allen Teams zur gelungenen Saison 
gratulieren und bedankt sich ausdrücklich bei allen Coaches und ehrenamtlichen 
Helfern für den reibungslosen Ablauf des Spielbetriebs. Allen Teams viel Erfolg 
und Spaß in der neuen Saison 2013/2014! 
 
Nele Sperlich im Namen des Vorstands 
 
 

 
 

Das nächste Sport-Echo erscheint im August 
mit Vorstellung der neuen Mannschaften. 

Bis dahin schöne Ferien mit Sommerwetter!!! 
Viel Spaß allen Teilnehmern der Breitenbachfahrt. 

Die Echo-Redaktion 
 

Auch unsere D-Junioren wurden Kreispokalsieger! 
8. Juni 2013 

Lamme – BSCAcosta 
1:2 

 



 
Basketball 2012/2013 

 

Die laufende Saison 2012/2013 ist zu Ende gegangen. Mit unseren insgesamt sechs 
gestarteten Teams wurden wieder spannende Spiele und kämpferische Leistungen 
gezeigt. 
Die Saison wird mit einem abteilungsinternen Sommerfest inklusive Mixed-
Basketballturnier am 22.06.2013 beendet. 
 
1. Damen OL Platz 6 (von 9) 16 Spiele 5 / 11 10 718:874 
Das zweite Jahr in der Oberliga stand unter dem Motto, sich im Mittelfeld zu 
etablieren und den einen oder anderen Sieg mehr einzufahren. Obwohl die beiden 
finalen Entscheidungsspiele gegen den ebenfalls Sechsplatzierten der West-Staffel 
Hagen verloren gingen, konnte das gesteckte Saisonziel erfolgreich umgesetzt 
werden. 
 
2. Damen BOL Platz 4 (von 7) 12 Spiele 6 / 6 12 475:436 
Die Saison konnte erneut erfolgreich abgeschlossen werden. Nach der Hinrunde 
standen sogar nur zwei Niederlagen zu Buche! In der Rückrunde mussten leider 
einige knappe Niederlagen eingesteckt werden. 
 
 
3. Damen BOL Platz 6 (von 7) 12 Spiele 2 / 10 4 538:610 
Im ersten Jahr nach dem Aufstieg gingen einige Spiele nur sehr knapp verloren. 
 
Aufgrund einiger Abgänge wird der gesamte Damenbereich neu geordnet. Nächste 
Saison wird ein neu formiertes Team 2. Damen starten und eine 3. Damen in der 
Bezirksliga gemeldet. 
 
 

 

Es war eines unser besten Saisonspiele und die bitterste Niederlage zugleich. 
Zweimal geführt und jeweils binnen zwei Minuten durch eine kapitalen 
Abwehrfehler alles verloren, bitter, bitter, bitter… 
Fallersleben war der erwartet schwere Gegner. Spielerisch stark und technisch mit 
ihren ehemaligen VFL WOB Akteuren gesegnet mussten wir heute all unser 
Können aufbieten, um ihnen Paroli zu bieten und die 5:1 Hinspielpleite vergessen 
zu lassen. Seit Wochen haben wir das Angriffspressing trainiert und in den letzten 
Spielen immer mutiger auch im Spiel situativ damit agiert. Heute haben wir es 
aber zum ersten Mal geschafft, eine Halbzeit so viel Druck schon an des Gegners 
Strafraum auszuüben, dass die technischen Fähigkeiten von Fallersleben nicht zur 
Geltung kamen. Hier hat der gesamte Mannschaftsverband hervorragend gegen 
den Ball gearbeitet. Die intensive Trainingsarbeit, wer welche Aufgabe hat, wer 
welchen Gegner attackiert, wer welchen Raum zuläuft und wo wir am Gegner und 
um den Ball stehen wollen hat sich bezahlt gemacht. Es war von der taktischen 
Aufteilung her und von der disziplinierten Durchführung seiner Aufgaben jedes 
Einzelnen unser bis dato bestes Spiel. 
Belohnt wurden wir in der 16. Spielminute durch Jakob Schuberts 
Führungstreffer, der leider nur eine Minute später durch einen völlig unnötigen 
Ballverlust in der Abwehr egalisiert wurde. So ging es in die Pause. Nach dem 
Wechsel knüpften wir nahtlos an, wo wir aufgehört hatten, wobei Fallersleben 
jetzt besser ins Spiel fand und sich öfters aus unserem Druck befreien konnte, 
ohne allerdings nennenswerte Torchancen zu kreieren. Es dauerte bis zur 75, 
Minute, ehe uns Tim Stucki mit einem beherzten Schuss im 16er mit 2:1 
hochverdient in Führung brachte. Keine zwei Minuten später brachten wir das 
Kunststück fertig, dass ein Innenverteidiger dem anderen Innenverteidiger den 
Ball in den Rück schoss. Der verdutzte Stürmer sagte Danke, nahm den Ball und 
unsere Führung war dahin. 
Fallersleben igelte sich sofort hinten ein und wäre mit dem Punkt angesichts des 
Spielverlaufs hochzufrieden gewesen. Vor dem Spiel wären wir das 
wahrscheinlich auch gewesen, jetzt aber nicht mehr. Zu deutlich hatten wir 
Fallersleben bis dahin im Griff gehabt. Alles oder Nichts war die Devise und so 
mobilisierten wir noch einmal alle Kräfte, warfen alles nach vorne und standen 
zum Schluss mit leeren Händen da, weil Fallersleben aus der vierten Chance das 
dritte Tor nach einem Konter machte und am Ende ihr Glück kaum fassen 
konnten. 
Trotzdem Jungs, Kopf hoch. Auch so ist es für ein Trainergespann eine große 
Genugtuung, wenn sich harte Trainingsarbeit so auf dem Platz niederschlägt. Das 
war taktisch und läuferisch eine klasse Leistung. 
Tore: Schubert und Stucki je 1 
 
gez. A. Bock 

1. A-Jugend BSC Acosta – VFB Fallersleben  2:3 (0:0) 
 



 
1 A – Junioren 

1. A-Jugend BSC Acosta – VFB Peine   4:0 (1:0) 
 
„Veni, vidi, vici“ stammt von Julius und Recht hatte er. Unser Julius hieß nur Düker 
und nicht Caesar, aber das Ergebnis ist das Gleiche. Drei Tore und eine 
beeindruckende Vorstellung als B-Juniorenspieler in der A-Jugend sagen alles. 
Peine stand als Absteiger so gut wie fest und so spielten sie auch. Leider zeigen 
solche Gegner nur umso deutlicher unsere Abschlussschwäche vor dem Tor auf, der 
sich wie ein dicker roter Faden durch die Saison zieht. Laufwege der Stürmer werden 
immer besser, das Anspiel in die Tiefe ist teilweise prima, wir kreieren im Spiel jede 
Menge an hochkarätigen Chancen, nur vergeben wir sie noch zu leichtfertig. Hier 
heißt es weiter, fußballerisch und auch mental weiter mit den Jungs zu arbeiten, dann 
wird irgendwann der berühmte Knoten platzen und die Tore fallen von alleine. 
Bis dahin bedanken wir uns bei einem überragenden Julius Düker, der zwar im Spiel 
nur hin und wieder sein Talent zeigte und sich noch etwas zu sehr zurücknahm, der 
aber im Strafraum mit einer Lässigkeit und Übersicht die sich bietenden Torchancen 
einfach kaltschnäuzig ausnutzt. 
 
Tore: Düker 3, Schubert 1 
 
 
1. A-Jugend Sparta Göttingen – BSC Acosta   3:6 (1:2) 
 
Wer hätte das gedacht, wir schießen sechs Tore in einem Spiel und das gegen den 
Tabellenzweiten der Liga. 
 
Das Spiel ging gut los, da Jakob Schubert unseren ersten Angriff zur Führung nutzte. 
10 Minuten später hatte Marc Thormeyer die Riesenmöglichkeit zum Ausbau der 
Führung, vergab aber wieder einmal zu überhastet. Ein schwerer Patzer im Tor durch 
den nicht wie sonst gewohnt sicher aufspielen Patrick Bock beschert uns den 
Ausgleich, den wir aber vor der Halbzeit durch den gut aufgelegt Jakob Schubert mit 
einem fulminanten Schuss wieder wett machen konnten und mit 2:1 in Führung 
gingen. Bis dahin konnten wir uns mit unserem arg gebeutelten Kader gut verkaufen. 
Wir standen tief in der eigenen Hälfte und hatten wenige Probleme damit, die immer 
wieder lang nach vorne geschlagenen Bälle der Göttinger abzufangen. Hier 
zeichneten sich heute Devin Türkben und Thies Clausen besonders aus, die den 
Spielaufbau des Gegners gut lesen konnten und jederzeit auf Höhe des Geschehens 
waren. Aber auch unsere beiden Außenverteidiger mit Henry Siebers und Sören Gille 
ließen wenig anbrennen, wobei Henry auf der rechten Seite nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten seinen sehr agilen und stets gefährlichen Gegenspieler besser in 
den Griff bekam. 
 

BSC Acosta 2.F-Junioren 
 
Die Spieler 2. F-Jugend sind zum ersten Mal in ihrer Fußballerkarriere 
Staffelsieger geworden. Nach den Erfolgen in der Hinrunde, (4.Platz), dann die 
Hallenrunde (4.Platz), haben wir in der Feldsaison den 1.Platz belegt. 
Von zehn Begegnungen gewannen wir neun Spiele und verloren nur ein Spiel 
gegen Wenden. 
Es war eine tolle Saison, in der die Spieler sehr viel Erfahrung gesammelt haben. 
Das ist mein Team: Lenard Blumtritt, Clemens Köpcke, Arda Dogan, Tunc Atici, 
Ajdin Becovic, Tom Klose, Shawn Eilenberger, Maxi Trunk, Jeremy Holtkamp, 
Berkan Atas, Marlon Flasbeck, Nico Kandler 
Bedanken möchte ich mich bei meinem Co-Trainer Torsten Blumtritt für die 
geleistete Arbeit und unserem Schiri Herrn Köpcke. 
Und hinter dem Team standen natürlich auch die Eltern, die immer für die nötige 
Stimmung und Ruhe gesorgt haben. Auch hier gilt mein herzlicher Dank für 
Euere Mithilfe. 
Einige Spieler werden uns ja nun verlassen, Euch wünsche ich viel Glück in den 
neuen Mannschaften. 
Allen wünsche ich schöne Ferien, und ein Wiedersehen am o6.August 2013 auf 
dem FF zum 1.Training als neue E 3-Junioren. 
Hans Bulger 
 
 

Die Pokalsieger der F-Junioren 
 

 

WIR SIND STAFFELSIEGER!!! 
 



 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im Mittelfeld zogen unsere Strategen Tim Stucki und Jakob Schubert die Fäden und 
überzeugten mit klugen Spielaufbau und hohem Einsatzwillen. Sehr zaghaft agierte der in der 
26. Minute eingewechselte Steffen Kluge, der sich kaum in einen Zweikampf traute. 
Maximilian Vohfrei spielte bis zu seiner Auswechselung durch Pascal Hitschfeld in der 55. 
Spielminute mit Licht und Schatten. Besser machte es sein Bruder Benjamin, der in der 
zweiten Halbzeit im rechten Mittelfeld deutliche Akzente nach vorne setzte, seine Leistung mit 
einem Tor krönte, aber noch disziplinierter nach Hinten arbeiten muss. Ein Vorbild an Kampf 
und Einsatzbereitschaft ist Marc Thormeyer, nur sein Torabschluss hat noch erhebliches 
Verbesserungspotential. Aber das kommt auch noch. Als Joker erwiese sich heute unser 
Ersatztorhüter Pascal Hitschfeld im linken Mittelfeld, der gezeigt hat, dass Torleute auch mit 
dem Ball an den Füßen umgehen können. 
 
Weiter so Jungs, vielleicht legen wir unsere Abschlussschwäche ja doch noch rechtzeitig vor 
Saisonende ab. Das wäre mein schönstes Abschiedsgeschenk. 
 
Tore: Schubert 2, Stucki, Clausen, B. Vofrei, Thormeyer je 1 
gez. A. Bock 
 
 

A-Junioren Bezirkspokal 
am 8. Juni 2013 in Duderstadt 

Einbeck – BSCAcosta 
7:6 n. E. (1:1) 
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1. Halbzeit: bei 'bescheidenen' Sichtverhältnissen war ein sehr temporeiches Spiel zu 
erkennen! Von Anfang an war 'Feuer' im Spiel! Wie bereits im Vorbericht vom Trainer 
erwähnt, ging es um nichts mehr. Nach einer Ecke hatte Salih seinen Kopf zur Stelle 
und der Ball zappelte im Netz. In der 31. Minute war Marcus mit einer Hand noch am 
11-Meter-Strafstoß-Ball, der jedoch trotzdem in unserem Tor landete. Moritz Bernsee 
verhinderte eine Minute später die frühzeitige Führung der Gäste. Er 'kratzte' mit einem 
Hackentrick den Ball von der Torlinie. Puuuh! Nachspielzeit 1. Halbzeit: eine Minute, 
und was passiert? - Lüneburg mach das 1:2! 
2. Halbzeit: die 'bescheidenen' Sichtverhältnisse wurden nicht besser! 48. Minute: 
Freistoß halb links, 20 Meter - Salih hämmert den Ball über die 'Lüneburger-Mauer' ins 
rechte obere Toreck, der Torwart zeigt keine Reaktion - außer den Ball aus dem Netz 
zu fischen! 2:2. Zu unseren sowieso bestens aufgelegten Spielern gesellte sich eine 
'besondere Torschusslaune'! Martin Wohlan erzielte den 3:2 Führungstreffer in der 50. 
Minute aus Nahdistanz und Julius ließ es sich nehmen, in der 53. Minute auf 4:2 zu 
erhöhen. Tim Schmalkoke hatte eine Minute später, aus halbrechter Position, mit 
einem 25-Meter-Schuß die Chance, auf 5:2 das Ergebnis hochzuschrauben, der 
Gästetorwart lenkte den Ball mit einer Parade über das Tor. Plötzlich tauchte Lüneburg 
vor unserem Tor auf und machte den Anschlusstreffer (61.). In der 68. Minute hatte 
Tim den Ball bereits unter dem Torwart durch geschossen, doch diesmal rettete ein 
Lüneburger Spieler den Ball auf der Linie. Jetzt kommt das 'coolste' Tor! Julius lupft 
den Ball über den Torwart, läuft an ihm vorbei und nimmt den Ball hinter dem Torwart 
wieder an und schiebt ein (78.). Wieder Anstoß und es steht 5:4 (79.). Der gut leitende 
Schiri zeigt zwei Minuten Nachspielzeit an!!! AAACHTUNG!!! Nachspielzeit! Bei 
81:15 ist der Ball in unserem Netz. Der Schiri entscheidet auf ABSEITS! Puuuh! Die 
'Nachspielzeit' sollte für uns abgeschafft werden! 
 
Mannschaftsaufstellung: Fricke (TW), John (41. Klages), Krühne, Bernsee (57. 
Falkenhein), Schmalkoke, Düker, Meyer, Kondratjew (57. Dragon), Ayaz, Wohlan, 
Boller (62. Melchior) 
     

 
14. 1:0 Salih Ayaz 
31. 1:1 ups 
40. 1:2 ups 
48. 2:2 Salih Ayaz 
50. 3:2 Martin Wohlan 
53. 4:2 Julius Düker 
61. 4:3 ups 
78. 5:3 Julius Düker 
79. 5:4 ups 
Nachspielzeit 81:15 5:5 
Abseitstor!!! Yippiiiiie!!! 
5:4 Endstand! 

 
höflichsten und kommunikativsten BSC-Spieler. Du bist also permanent am Winken oder 
darfst schon mal Informationen, wie Zahnarzttermine, Geburten von kleinen Geschwistern 
oder Geburtstage von Großmüttern an Mittrainer weitergeben! 
Ähnlich die 418 nach Riddagshausen: 15:00 Uhr ab Rathaus, hier kann man geistreichen 
hochintellektuellen Kulturgesprächen unserer C-Jugend beiwohnen. Wenn allerdings nicht 
mindestens dreimal "ich schwöre" ausgesprochen wird, sind es "nicht" unsere Spieler und 
Hoffnungssterne! 
Absolute Warnung: Stehe niemals! Ich betone niemals, am Bohlweg um 7:30, ganze 
Armeen und Brigaden, ja ganze Mannschaften des BSCAcosta marschieren hier fast schon 
geschlossen vorbei! 
Fahr am Sonntag zu irgendeiner Hallenmeisterschaft – am Besten zur Husarenkaserne – 
trage deine Vereinsjacke und eine Vereinstrikottasche. Leute, die Konrad Koch ähnlich 
sehen, werden dir erzählen, dass sie von Dieter Erfurt, Bernd Meisel oder Willi Raasch 
trainiert wurden. 
Höhepunkt ist, wenn Personen, die 10 oder 20 oder noch mehr Jahre älter aussehen wie 
Klaus Breitkopf, steif und fest behaupten sie wären Spieler in seiner D-Jugend gewesen und 
du zu rechnen beginnst! 
Den absoluten Fußballolymp hast du erklommen, wenn am Amalienplatz in der Linie 19 
ein G-Jugend-Spieler mit großen Augen auf dich zeigt und lautstark ausruft, so laut dass es 
der ganze Bus hört: "Mama, den kenne ich, der ist Trainer beim BSC Acosta!" Der ganze 
Bus und auch die hübschen Studentinnen der TU Braunschweig werden auf dich schauen! 
Dann bloß nicht überreagieren und einen Fehler begehen, sondern ganz cool mit sonorer 
Stimme antworten: "Das ist richtig, wir sehen uns auf dem Franzschen Feld!" (nicht 
vergessen, abzuklatschen! Ganz wichtig!) 
Ingo 

1 B – Junioren – MTV Treubund Lüneburg 

http://www.bsc-acosta.de/�


 

 

Was ein BSCAcosta Trainer im öffentlichen Bus- und Straßenbahnverkehr 
erleben kann! 
 
Humorvoll zu sehende Erlebnisse in Bus und Bahn ! 
 
Nicht jeder verfügt über einen fahrbaren Untersatz, auch ich bin auf den öffentlichen 
Nahverkehr angewiesen. Als Trainer vom BSCAcosta kann ich Euch hierzu einige 
nützliche Ratschläge geben! 
Straßenbahnlinie 3 und 5: Steige niemals um 7:10 Uhr morgens am Cyriaksring 
Richtung Stadt ein. Diese Linie ist voll in der Hand von Victoria-Spielern, die dir 
noch einen zwei Jahre alten Sieg in der E-Jugend krumm nehmen und dich böse 
anschauen. Wenn du Pech hast, musst du mit 13jährigen über 
Schiedsrichterleistungen diskutieren und hoffst insgemein, dass diese nicht erkennen, 
dass du selbst der Schiedsrichter warst. 
Braucht man unbedingt Nachwuchsspieler: Nimm eine Sporttasche mit der 
Abkürzung BSCAcosta und fahr mit der 730 vom Hauptbahnhof Richtung 
Schöppenstedt. Man wird zwischen Hötzum und Sickte mindestens einmal 
angesprochen mit der Bittet um ein Probetraining, meistens für "sehr begabte" 
Brüder, Neffen oder Enkel. 
Fahr mit der 422 vom Hauptbahnhof um ca. 15:15 Uhr los, setzt dich in den hinteren 
Bereich, nicht ganz hinten, lieber mittig. Hinten sitzen die Spieler von Freie Turner, 
ab Georg Westermann-Allee lass deinen Klingelton ertönen, so, als ob du angerufen 
wirst! Dein Klingelton ist natürlich die BSC-Hymne! Geh nicht gleich dran, lass 
mindestens "Wir sind vom BSC, wir kommen aus Braunschweig" ertönen. Du wirst 
"besonders" freundliche Blicke ernten und die Stimmung im Bus eindeutig heben! 
Die „BSCAcosta-Linie“: Fahr mit der Straßenbahnlinie 5 ab Cyriaksring bis 
Bertramstraße ab 7:20 Uhr - Wenn man Lust hat 20 bis 30mal von BSCAcosta -
Spielern abgeklatscht zu werden, bist du hier absolut richtig! Hier gibt es auch die  
 

 

Im Rahmen der C1-Junioren-Abschlußfahrt nach London (8.-12. Mai 2013) 
standen für die 56-köpfige BSC Acosta-Gruppe diverse Highlights (Wembley-
Stadion-Tour, Treffen mit Per Mertesacker, Stadtrundfahrt, Testspiel gegen die 
"Ex Blues", Besuch des Premier League Spieles Aston Villa – FC Chelsea u.v.m.) 
auf dem Programm. 
Das obige Foto entstand beim mittelalterlichen Abschlußabend "The Medieval 
Banquet" im Ivory House, wo die C1-Trainer und -Eltern gemeinsam mit BSC 
Acosta-Urgestein Dieter Erfurt nahe des berühmten Londoner Towers zünftig ihre 
Aufwartung gaben ... 
Frank Mengersen 
 
10.05.2013 
1. C auf internationaler Bühne 
 
Ex-Blues London 1. B – BSC-Acosta 1. C  4:3 (2:2) 
Tore: Filla – Engel – Rogalski je 1 
 
Es war zwar nicht der berühmte englische Rasen, auf dem wir gespielt haben, aber 
für einen leichten Kick hat es gereicht. 
Unser Spiel war zwar nicht überragend, aber die Chancen haben gereicht, 
mindestens ein Unentschieden, sogar einen Sieg, zu erreichen. Aber unsere 
Fehlerquote hat es nicht zugelassen. 
Trotzdem, die Bewegungstherapie tat nach der langen Busfahrt gut. 
- WR -  
 

    
                                                  

1. C-Junioren in London 
 

King Dieter I.,  
Lord of Francis Field 
 



 
1. C-Junioren 

27.05.2013 
Höchster Sieg der Saison 
 
BSC-Acosta –  Fort. Lebenstedt 1. C 7:0 (6:0) 
Tore: Homann 2,  
K+M. Eid – Batzdorf – Rogalski – Moldenhauer je 1 
 
Man spielt immer so, wie es der Gegner zulässt. Und wenn er es zulässt, dann sollte 
man es auch ausnutzen. 
Zwar versuchte Fortuna anfangs das Spiel offen zu gestalten, aber mit zunehmenden 
Gegentreffern ließ der Elan nach. Eigentlich spielten nur noch wir. 
In der 2. Hälfte klappte zwar nicht alles so gut, aber Chancen waren da. 
Damit dürfte Lebenstedt abgestiegen sein. Der Tabellen-Letzte steht nun ins Haus. 
Hoffen wir auf einen ähnlichen Torreigen. Schließlich haben wir gegen 
Reislingen/Neuhaus noch etwas gut zu machen. 
 
 
22.05.2013 
Mit Rückenwind zum Erfolg 
 
JFV Göttingen 1. C – BSC-Acosta 1. C 1:4 (1:1) 
Tore: Rogalski 2, Filla – Machus je 1  
 
Wer hatte mit diesem deutlichen Erfolg gerechnet? 
Dabei haben wir nicht gegen irgendeine Mannschaft gespielt. Göttingen war eine 
robuste und spielstarke Mannschaft, die auch entsprechend das Spiel begann. Doch 
wir hielten von Anfang an dagegen und ließen uns auch durch das Gegentor nicht 
schocken. 
In der 2. Hälfte konnten wir das Spiel mehr als offen gestalten und kamen zu unseren 
Chancen, die wir diesmal gut nutzten. 
Die veränderte Taktik machte sich bezahlt. 
Es war eine tolle Leistung der Mannschaft. Vielen Dank dafür. Wir können dem 
nächsten Spiel ruhig entgegen sehen. Mit solch einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung haben wir auch gegen Eintracht gute Chancen. 
- WR -  
 

Nachdem wir bereits die Hallenmeisterschaft für uns entscheiden konnten wurden 
wir  nun auch noch Kreismeister und Kreispokalsieger.  Dank des unermüdlichen 
Einsatzes aller Spieler, Trainer und Eltern und durch viel Trainingsschweiß 
gelang es Kosta Rodrigues und mir im laufe der Spielserie eine Mannschaft zu 
formen, die im Kreis Braunschweig in der E-Junioren den Ton angab. In der 
ganzen Spielserie, einschließlich der Hallenmeisterschaft ging die Mannschaft nur 
einmal als Verlierer vom Feld. Einzelne Spieler aus dieser Mannschaft 
hervorzuheben ist mir nicht möglich, da alle immer ihr bestes gaben und der 
Teamgedanke im Vordergrund stand. Die Spieler des jüngeren Jahrgangs wurden 
von Anfang an von den älteren als gleichberechtigt betrachtet und haben für mich 
teilweise mehr geleistet als ich ihnen zugetraut hatte. 
Jungs ihr habt Kosta und mich sehr stolz gemacht! 
Nun ist es an der Zeit Abschied zu nehmen. Ich wünsche Marvin und Leon, die 
den Verein verlassen viel Spaß und Erfolg im neuen Verein. Gleiches gilt für 
Julio, Seyyid, Maik, Steven und Christian, die aus Altersgründen in die D-
Junioren wechseln. Kacpar, Matteo, Gian , Vincent und Noah bleiben der E-
Junioren noch ein Jahr erhalten. Ich bin sicher, dass sie das erlernte an ihre neuen 
Mannschaftskameraden aus den F-Juniorenmannschaften gern weitergeben 
werden.   
Ich selbst freue mich schon auf meine neue Aufgabe. 
Zu guter letzt bleibt mir nur noch der Dank an Kosta und euch Eltern. Es hat 
selten soviel Spaß gemacht wie in dieser Spielserie. Ihr habt alle an einem Strang 
gezogen und zusammengearbeitet. Dafür danke ich euch herzlich. 
Jürgen 
 
 

 

1. E-Junioren schafft das Tripple !!!! 
 



 
Kreispokalsieger F-Junioren BSCACOSTA !! 

 

8.Juni 2013 Pokalendspiel 
 
BSCAcosta – FC Wenden  6:3 n.V. (1:3,3:3) 
 
Nachdem wir uns im Halbfinale gegen den Kreismeister TSV Schapen 
verdientermaßen durchgesetzt hatten, wartete heute der FC Wenden im Endspiel auf 
uns. 
Die Wetterbedingungen waren prima .Sonnenschein und 20 Grad – Wärme. 
Leider kamen wir mit unserer Favoritenstellung nicht so zurecht. Die ersten 10 
Minuten verschliefen wir wieder einmal und bauten die Wendender so richtig auf 
und schwupps lagen wir nach acht Minuten mit 0:3 im Rückstand. Dabei war die 
Wendender Spielweise recht simpel: Weiter Torwartabschlag – Fehler BSC –
Fernschuß Wenden – Tor.  
Trotz des 0:3 gaben wir aber nicht auf und übernahmen nun die Initiative. Lohn 
unserer Angriffsbemühungen war noch der 1:3 Anschlusstreffer vor der Pause. In der 
Halbzeitpause wurden unsere Jungs daran erinnert,dass wir schön des öfteren einen 3 
Tore Rückstand aufgeholt haben.  
Während wir in der 2.Halbzeit immer stärker wurden schwanden nun langsam bei 
den Wendender Spielern die Kräfte. Uns gelang der 2:3 Anschlusstreffer und fünf 
Minuten vor Schluss erzielte Youssef das viel umjubelte 3:3. Damit ging es in die 
Verlängerung. 
In der Verlängerung waren wir dann hellwach und erzielten nach nur einer Minute 
das 4:3 und das 5:3. Jetzt war der Widerstand der guten Wendender Mannschaft 
gebrochen und wir gerieten nun nicht mehr in Gefahr noch ein Gegentor zu 
bekommen. In der 2.Hälfte der Verlängerung gelang uns dann noch das sechste Tor 
zum Endstand von 6:3. 
Nach Abpfiff des Schiedsrichters war der Jubel bei unseren Jungs riesig. 
Bei der Siegerehrung nahm unser Geburtstagskind und Kapitän Max dann den 
Kreispokal entgegen und alle Kids erhielten ihre Siegermedaillen. 

Es war fast wie in Wembley!  
 
Torschützen: Milan 2,Lasse 2,Noah 1,Youssef 1 
 
Kreispokalsieger wurden wir in folgender Besetzung: 
Tobias Lau (TW), Yann Rogaß, Tom Welkerling, Furkan Ünal, Niels Hilgers, 
Noah Krebs, Max Camehn, Lasse Homann, Milan Lupp, Youssef Eid 
 
gez. 
Peter Linnemann 
 

25.05.2013 
Verdiente Niederlage 
 
BSC-Acosta – Eintracht Braunschweig 1. C  1:3 (1:3) 
Tor: Filla  
 
Wir konnten nicht so richtig an die Leistung des Götting-Spiels herankommen 
und haben es in der 1. Hälfte versäumt, ein besseres Ergebnis für uns 
herauszuholen. Zusätzlich kam hinzu, dass eine krasse Fehlentscheidung des sonst 
recht guten Schiedsrichters uns nach hinten geworfen hat. Aufgrund der 2. HZ 
geht das Ergebnis für Eintracht in Ordnung. 
 
29.05.2013 
Traurige Vorstellung 
 
BSC-Acosta 1. C – Reislingen/Neuhaus 1. C 2:2 (1:1) 
Tore: K. Eid – Rogalski je 1 
 
Wie Tag und Nacht, wenn man das heutige Spiel mit dem Montagspiel vergleicht. 
Was war los? 
Wir brachten diesmal wenig Produktives auf die Beine. Einige spielten unter 
Form bzw. hatten nicht die richtige Einstellung zum Spiel. Und an den (Glücks-) 
Gegentoren waren wir auch beteiligt. Der Gegner stand vielbeinig hinten drin und 
bolzte überwiegend die Bälle nach vorne. Unser Spiel war zerfahren und mit 
ungenauen Abgaben behaftet. Auch das Zweikampfverhalten war zu lasch. 
Kurzum, eine fast blamable Leistung gegen den Tabellen-Letzten, der uns zum 2. 
Male in dieser Saison mehr in Schwierigkeiten brachte, als es uns lieb war. 
- WR -  
 

 

1. C-Junioren 

 
King Dieter 
I., Lord of 
Francis Field 
with his 
Royal 
Highnesses 
Heike and 
Birgit 



 
Guter Saisonabschluss 

 

1 C – Junioren vom 01.06.2013 
 
MTV Gifhorn 1. C – BSC-Acosta 1. C 0:5 (0:2) 
Tore: Homann 2, K. Eid – Gomm – Machus je 1 
 
Mit recht guter Leistung verabschiedete sich die Mannschaft von der Saison 
2012/2013. 
Gegen Gifhorn hatten wir auch noch etwas gut zu machen, denn schließlich verloren 
wir das Hinspiel in letzter Sekunde. Auch heute war der Gegner nicht einfach zu 
nehmen und wir hatten einige kritische Situationen vor unserem Tor zu überstehen. 
In der 2. Hälfte boten sich jedoch für uns immer mehr Chancen, zumal MTV die 
letzten Minuten mit 10 Mann auskommen musste. 
Mit 41 Punkten und 54:32 Toren haben wir Platz 4 errungen. 
Allen beteiligten Spielern herzlichen Glückwunsch dazu. Ich glaube, es wäre jetzt 
verkehrt, darüber zu diskutieren, welcher Platz möglich gewesen wäre, wenn wir das 
eine oder andere Spiel nicht in den Sand gesetzt hätten. Lasst uns zufrieden sein. 
- WR - 
 

 

In ihrem ersten F-Jugendjahr wurden unsere Jungs heute in ihrer Staffel 
Staffelmeister. Mit konstant guten Leistungen in dieser Saison, allerdings auch 
mit ein bisschen Pech in einigen Spielen, hatten die Jungs im letzten Spiel gegen 
Völkenrode bei tollem Wetter die Nase vorn. 
Einige Jungs, die gestern noch beim Training und anschließend beim Nachtlauf 
waren, wirkten zwar noch etwas müde, fanden dann aber doch den Weg nach vorn 
zum Tor. Die Völkenroder hielten tapfer dagegen, mussten sich aber mit einem 
1:9 zuhause zufrieden geben. Nach dem Schlusspfiff zeigten unsere Jungs, dass 
sie von den Großen schon viel gelernt haben: Mit ausgiebigen Wasserduschen 
feierten sie ihren Sieg und den Staffelmeister. 
Wir freuen uns auf das zweite F-Jugendjahr und bedanken uns bei den Betreuern 
Ramtin und Bent, die mit Sachverstand und viel Humor die Jungs durch die 
Saison begleitet haben. Auch wir Eltern haben immer viel Spaß am Spielfeldrand! 
Vielen Dank!! 
Martin und Kirsten Struß 
 

 

4. F-Junioren wird Staffelmeister in der Staffel E 
 



 
1. Damen: Auf dem Weg zum FC Bayern….. 

 

Im letzten Echo hatte ich für diese Ausgabe ein paar Jubelbilder versprochen, bzw. 
uns selbst sehr erhofft. Leider habe ich heut kein Foto für euch. Der Mai war nicht so 
ganz unser Monat. Durch zwei unnötige Niederlagen in der Liga verspielten wir 
jegliche Chancen auf den Meistertitel. 
Im Halbfinale des Bezirkspokals schafften wir es nicht in der regulären Spielzeit die 
Entscheidung zu erzwingen und mussten so zum Elfmeter schießen antreten. 
Eingefleischte Echo-Leser werden jetzt sicherlich gleich denken:  
Die Damen…Elfmeter schießen…oh Nein…! Ihr denkt richtig. 
Wahrenholz 3  :  BSC Acosta 2 
Respekt an dieser Stelle an die Mädels, die zum Punkt gegangen sind. 
Nun ja, wie sich 2 Wochen später herausstellte sind wir ja nicht gegen irgendwen 
gescheitert, sondern gegen den neuen Bezirkspokalsieger. 
Aber, auf unserem Weg zum „angepeilten“ Tripple  hatten wir ja noch ein Eisen im 
Feuer. Das Endspiel um den Wolterspokal gegen den Vfl Bienrode. Leider setzten 
wir dort unsere unglückliche „Serie“ fort und kassierten eine der bittersten 
Niederlagen die man überhaupt kassieren kann. Nach einer 1:0 Führung durch ein 
Hammer Tor von Peggy schaffte Bienrode, trotz eigener Überlegenheit und bester 
Torchancen für uns, in der 80.Minute den Ausgleich. Richtig bitter wurde es dann in 
der Nachspielzeit. Mit der letzten Aktion des Spiels mussten wir den 2:1 Siegtreffer 
von Bienrode hinnehmen. 
Da man ja immer etwas Positives aus Niederlagen ziehen soll…: Wie ging es den 
Bayern in der letzten Saison?! Richtig: Meisterschaft, Pokal und Champions League 
vergeigt. Und dieses Jahr ?!!!! 
Also auf ein Neues in der kommenden Saison. 
Danke an ALLE die uns beim Wolterspokalendspiel so stark unterstützt haben! 
T.W. 

 
Die Damen haben beim Nachtlauf am 7. Juni 2013 teilgenommen 

2. G-Junioren 
Hallo alle zusammen! 
Die nun nicht mehr Jüngsten melden sich zum Abschluss der Saison 2012/2013 
auch noch mal zu Wort. 
Wir haben unsere erste komplette Saison nun auch fast abgeschlossen. Es waren 
zwei sehr unterschiedliche Halbserien. Die Hinserie letztes Jahr, in der wir sehr 
viel gewonnen haben und teilweise dem Gegnern hoch überlegen waren, hatten 
wir mit dem zweiten Platz in unserer Gruppe abgeschlossen. Somit haben wir uns 
für die Rückrunde, für die zweithöchste Klasse, die Kreisklasse, Staffel A, 
qualifiziert. Da hatten wir es nur mit ersten Mannschaften anderer Vereine zu tun. 
In den Mannschaften spielen fast nur 2006er und bei uns fast nur 2007er. Wir 
mussten gleich in dem ersten Spielen feststellen, dass auch andere Mannschaften 
Fußball spielen können. Wir haben bislang noch keinen Punkt einfahren können 
und in zwei Spielen auch richtige Klatschen bekommen. Aber auch das gehört 
zum Fußball 
Jeder von uns musste lernen, dass nicht der einzelne Fußballer, sondern das Team 
zählt. Nur gemeinsam kann man gegen einen starken Gegner bestehen. Diese 
Erkenntnis und mehr gemeinsames Spiel haben dann bereits in den letzten Spielen 
dazu geführt, dass wir sogar bis zur Halbzeit geführt haben. Auch die Niederlagen 
waren nur noch ein 3:1 oder ein 6:3. 
Unser jüngster Spieler ist am 21.11.2007 geboren und wenn dann Gegner aus 
01.2006 gegenüber stehen, dann sind das fast zwei Jahre und die körperlichen 
Unterschiede doch zum Teil sehr extrem. Das mussten wir immer wieder 
feststellen und haben es auch teilweise schmerzhaft spüren müssen. 
Aber nächstes Jahr sind die 2006er weg und dann sind wir die Großen und dann 
schauen wir noch mal. Wir werden nun noch zwei Spiele bestreiten und auch da 
noch mal alles geben, um vielleicht doch noch einen Punkt zu ergattern und wenn 
nicht, dann geht es nach der Sommerpause, hoffentlich mit besserem Wetter, 
wieder neu los. Wir freuen uns drauf. 
Vom 14.06.2013 – 16.06.2013 haben wir aber noch ein schönes Highlight: 
Zum zweiten Mal machen wir unsere Abschlussfahrt, wie im letzten Jahr auch, 
wieder nach Lenste. Beim Zelten, Grillen und vielen Aktivitäten (z.B. Tauziehen, 
Eierlaufen, Frisbeeweitwurf, Sandburgenbau, Blindenfußball und vielem mehr) 
werden wir wieder viel Spaß haben und auch unsere Eltern, Trainer und Betreuer 
haben Zeit sich und uns auch außerhalb des Fußballs näher kennen zulernen. Wir 
fahren mit 27 Personen, das sind 10 mehr wie im letzten Jahr und das ist doch 
toll! 
Ein Highlight wird auch wieder unser Fußballspiel gegen unsere Eltern werden. 
Da wir in der Überzahl sind und unser Trainer Schiedsrichter sein wird, werden 
wir auch dieses Jahr den Eltern wieder zeigen, wie Fußball gespielt wird. 
So, nun soll es genug sein. 
Wir, alle Spieler, Trainer und Betreuer der G2, wünschen euch allen eine schöne 
Sommerpause und dann sehen wir uns gesund wieder zum Beginn der Saison 
2013 / 2014. 
MfG Michael Pape, Trainer G2 



Tischtennis 

Jürgen Telschow nahm an der Senioren-Europameisterschaft in Bremen teil  
 
Die Senioren-Europameisterschaften im 
Tischtennis fanden vom 27. Mai bis 1. 
Juni vor den rund 3.500 begeisterten 
Zuschauern in der ÖVB-Arena Bremen 
statt. Aus 40 Ländern waren  rund 2.900 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer   
gemeldet, die höchste Zahl bei 
Europameisterschaften bisher überhaupt, 
und ein Spieler aus unserem Verein war 
als Aktiver dabei. 

Jürgen Telschow hatte sich für die Altersklasse "ü 70" im Einzel und Doppel 
gemeldet. 

Mit Jürgen haben wir über seine Erlebnisse bei der Europameisterschaft 
gesprochen. Interview von Uwe Wolff 

Hallo Jürgen, hat dir deine Startnummer 2264 Glück gebracht? 

Nein und ja.  
Nein, weil ich in der Vorrunde nur Platz 3 erreichte und somit nicht für das Hauptfeld 
qualifiziert hatte.  
Ja, in der Trostrunde mit 128 Teilnehmern habe ich dann überraschend den 3. Platz 
belegt, kam dadurch weiter und bin dann im Halbfinale knapp gegen den späteren 
Sieger ausgeschieden. 
Im Doppel mit Werner Schaper vom VTTC Concordia Braunschweig haben wir in der 
Vorgruppe den 1. Platz belegt, sind allerdings in der Hauptrunde sehr knapp gegen 
eine Paarung aus Gifhorn/Uelzen ausgeschieden. Auf das Erreichte bin ich sehr stolz! 
 
Bist du alleine nach Bremen gereist?  
 
Nein, meine Frau hat mich begleitet und mein Partner im Doppel Werner Schaper fuhr 
mit. 
 
Hast du dich auf die Europameisterschaft besonders vorbereitet? 
 
Da ich erst 3 Tage vorher aus dem Urlaub zurückkehrte blieb dazu keine Zeit. 
 
Was war gegenüber regionalen Spielen bei der Europameisterschaft anders? 
 
Die drei Messehallen waren mit 130 Wettkampftischen und 50 Trainingstischen 
ausgestattet. Die Konzentration war schon durch die hohe Anzahl an Spielern in den   

Hallen und auf der Tribüne schwierig. Die Ablauforganisation durch die 
Turnierleitung war perfekt.  
 
Wann ist die nächste Europameisterschaft und bist du wieder dabei? 
 
Die nächste EM ist in 2 Jahren in Tampere/Finnland. Ob ich teilnehme ist zurzeit 
noch offen, und die Weltmeisterschaft im nächsten Jahr in Neuseeland ist mir zu 
weit weg. 
 
Wie sieht es mit dem Tischtennisnachwuchs aus? 
 
Bedingt durch die langen Schulzeiten nimmt die Anzahl der 
tischtennisbegeisterten Jugendlichen ab. Außerdem sind die Jugendlichen nicht 
immer bereit sich im Training zu quälen. 
Entsprechende Leistungen entstehen nur durch regelmäßiges Training und 
natürlich Talent.  
 
Vielen Dank Jürgen, dass du dir die Zeit für das Sport-Echo genommen hast.  
 
Anschließend fuhr er zum Kreisverbandstag nach Peine, um über die Fusion der 
vier Tischtenniskreisverbände Braunschweig, Wolfenbüttel, Peine und Salzgitter 
zu berichten. 
 
 
 
Jürgen Telschow hat am 4. 
Juni die Silberne 
Ehrennadel des 
Stadtsportbundes 
Braunschweig für seine 
Tätigkeit im Tischtennis-
Stadtverband als Kassierer 
verliehen bekommen!  
 
 
 
 
 
Seit 1949 spielt Jürgen 
Tischtennis, seit 1961 in 
Braunschweig und seit 2001 
in unserem Verein. 
 


